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WEIHNACHTEN IM ZWIESPALT

Seltsam, es war Anfang November und doch fiel mir zu dem Photo auf der Stelle
Weihnachten ein und die Geschichte aus Lukas 2 und Martin Luthers berühmtes Weih-
nachtslied ,,Vom Himmel hoch da komm ich her".
Drei junge Männer sind auf dem Photo zu sehen. Sie stehen auf Bahnsteig 2 des
hannoverschen Bahnhofs. Wieso laufen meine Gedanken zu den Engeln der Weih-
nachtsgeschichte? Sicher, die Engel tragen Männernamen. Aber diese drei?

Sie tragen Uniformen, die Uniform britischer Soldaten. Glatt ist ihr Haar, blank sind
die Gesichter. Der eine blickt lächelnd und etwas hilflos in die Kamera. Der andere
sieht am Betrachter vorbei in die Ferne, mutig und skeptisch. Der dritte wagt nur
einen halben Blick zu uns hin. Uber den Arm trägt einer die warme, dicke Leder-
kleidung der Flieger.

Aha. fetzt lese ich die Aufsdrrift neben dem Photo (es hängt in der Ausstellung ,,Unter
der Wolke des Todes leben . . . Hannover im Zweiten Weltkrieg" im Historischen
Museum am Hohen Ufer): ,,Britische Luftwaffenangehörige aus einer abgeschossenen
Maschine warten auf ihren Abtransport in die Gefangenschaft."

Sie fielen vom Himmel, überlebten und blicken doch ins Ungewisse. Aber Engel?
Feinde! Sie warfen die ersten Bomben auf die Häuser unserer Stadt. Das sind also
Feinde !

Sehen so Feinde aus? Bei mir will sich Feindschaft nicht einstellen. Idr muß wieder,
seltsam, an Engel denken, an junge Männer, die...? Was wollten sie?

Sie wollten leben. Was machten sie? Sie warfen Bomben. Sie wurden abgeschossen.
Was wollten sie? Sie wollten leben. Ob sie noch leben? Ob sie von ihren Kameraden
1945 befreit wurden?

Der alte Zwiespalt zwischen Glaube und Politik reißt auf. Maria, schwanger, auf der
einen Seite und Kaiser Augustus und sein Befehl auf der anderen. Und in diesen
Zwiespalt stellt Gott die Krippe als dürftigen Hort des Friedens. Kein Raum ist für
ihn da. Und doch! Gott legt seinen Sohn in die schmutzige Krippe.

So ist er da, von jenseits des Gegensatzes zwischen Freund und Feind, mitten drin in
diesem Gegensatz. Als Überwinder. Und jeder von uns kann Engel werden?

Siegbert Stehmann, junger Dichter, Pastor, Soldat, gefallen am 18. ]anuar 1945 in
Polen, schreibt in seinem Gedicht ,,Weihnachtsgruß":



Wandrer sind wir allerweilen,
Hier beisammen, dort allein,
Müssen rasten, müssen eilen,
Auch im Schlummer wachsam sein, -Haben Sehnsucht, unermess'ne,
Nach der heimatlichen Stadt,
Da der Friede, längst vergess'ne,
Speis und Trank und Wohnung hat.
Glücklich, wer im Sternenbogen
Gottes lichte Engel sieht!
Gottes Wort hat nicht getl'ogen,
Nicht der Engel hohes Lied.
Staune nicht der Finsternisse,
Aus dem Leide wird das Licht,
Und das ewig Ungewisse
Wandelt sich in Zuversicht.
Niemand sei dem Segen ferne,
Niemand sei vor Bangen stumm,
Heilig wie die Glut der Sterne
Brennt das Evangelium.
Laßt uns durch die Nächte gehen,
Gottgerufen du und ich !

Wo wir an der Krippe stehen,
Ist die Erde heimatlich-

Und derselbe in ,,Feldweihnacht":
Gut ist ihr Gang in stiller Nacht,
Geduldig wie der Schnee.
Ich fühle, heute ist's vollbracht,
Und weiß, daß ich auf mejner Wacht
Auch an der Krippe steh.
Im armen Stalle schläft das Kind,
Gewiegt vom hohen Chor
Der Engel. Jubelnd singt der Wind,
Wir Menschen stimmen ein und sind
So reich wie nie zuvor.

Können Sie diese Verse wie ein ganz persönliches und ganz teures Weihnachtsgeschenk
empfangen? Freuen Sie sich! Wir können Weihnachten feiern, Weihnachten im Zwie-
spalt, damals wie heute, gerade deshalb: Weihnachten. Albert Brunotte

KINDERGOTTESDIENST
Sonntag, 6. November, fuhren fünf Autos mit 13 Kindergottesdienstkindern und zehn
Vätern und Müttern von der Christuskirche zur Marienburg. Am Fuß des Burgberges
an der Leine wurden die Autos abgestellt und zu Fuß ging es im weiten Bogen bei
herrlichem Wetter durch herbstlich bunten Buchenwald hinauf zur Burg. Dort mußten
alle in die riesigen Filzpantoffeln schlüpien, um durch die Räume der Burg zu schlur-
fen. Wir waren alle kleine Könige. Es wurde schon dunkel, als wir den steilen, kurzen
Weg zurück zu den Autos nahmen.
Nun treffen sich die Kinder jeden Sonntag 11.15 - L2.00 Uhr in der Christuskirche und
üben fleißig für die Christvesper am Heiligen Abend ts.go Uhr. Wer mitmachen
möchte, solI schnell kommen, er kann Hirte oder Engel sein. Pastor A1b. Brunotte

SENIOREN-ADVENTSFEIER
Am Mittwoch, dem lL.Dezember, findet um 15.30 Uhr zu gewohnter Zeit im Ge-
meindesaal die Adventsfeier für unsere Senioren statt. Wir freuen uns auf zwei be-
sinnliche Stunden miteinander, in denen wir auch die alten Adventslieder singen.

Das Pfarramt



LICHTERSINGEN AM 4. ADVENT

Wie in früheren Jahren wollen wir auch in diesem Jahr uns zum ,,Lichtersingen" zu-
sammenfinden, und zwar am 4. Advent, 18. Dezember, um 17 Uhr in unserer Christus-
kirche. Das Lichtersingen hat bei uns ja schon eine langjährige Tradition. Das erste
Mal hat es im Jahre 1972 staltgefrtnden. Zwischendurch ist es zuweilen etwas zu auf-
wendig geraten. Jetzt soll wieder mehr die Gemeinde selbst mit eigenem Singen der
vertrauten Lieder zur Geltung kommen. Herzliche Einladung an al1e, mit dabeizusein.

Das Pfarramt

LUTHER-SEMINAR

Am Mittwoch, dem 7. Dezember, findet um 20 Uhr im Clubraum unseres Gemeinde-
hauses wieder ein Lese- und Gesprächsabend mit Luther-Texten statt. Nachdem die
bisherigen drei Abende einen positiven und anregenden Verlauf genommen haben,
wird uns auch dieser Abend in unserer Kenntnis des Glaubens aus Luthers Sicht be-
reichern. Das Pfarramt

TOPFERKREIS

Seit Oktober dieses Jahres gibt es in unserer Gemeinde einen Töpferkreis. Al1e Teil-
nehmer haben viel Spaß am Aufbauen und Formen von Tongefäßen und Wandreliefen.
Im Februar 1984 beginnt ein neuer Töpferkreis (montags von 20 -22 lJhr). Kosten:
Material- und Brennkosten. trtegen begrenzter Teilnehmerzahl ist Voranmeldung un-
bedingt erforderlich. - Auskunft und Anmeldung: Tel. 702233. Erika Brunotte

KEINER BRAUCHT HEILIGABEND ALLEIN ZU SEIN

Das Diakonische Werk lädt ein zu Heiligabend in der Zeil von 15 - 20 Uhr (Telefon:
169 61 Altenhilfe). Abholungen und Wieder-nach-Hause-bringen ist möglich durch

Mitarbeiter des Diakonisches Werkes, und zwar nach vorheriger Absprache.

Pastor Marburg

Wir nehmen mit Dank und Fürbitte teil an

- FI{EUD UND LEID IN UNSEREIT GEMEINDE (bis zur Drucklegung des Blattes)

Getauft: Julian Rosengarten, Scheffelstr. 12.

Bestattet: Hans Pergande, Hainhölzer Str. 8, 78 Jahre; Anna Giesecke geb. Eggers,
Brüggemannhol 1.3,89 Jahre; Marie Gutjahr geb. Laurich, In der Flage 71,71 Jahre;
Martha Baedke geb. Wilke, Am Klagesmarkt 25, 86 Jahre.

Hohe Geburtstage im Dezember: 1. 12. Jenny Winkelbach, Im Moore 4 (790L)) 5.L2.
Erna Fedtke, Scheffelstr. L2 (7903);8. 12. Minna Harbeck, Brüggemannhof L6 (1901);

10. 12. Albert Eggers, Weidendarnm 3 (1,896);10. 12. Margarete Lohse, Gustav-Adolf-
Slraße 29 (1902); 1,5.12. Johanne Siepert, Am |udenkirchhof a (1.597); 17.12. Ella
Kawalek, Oeltzenstr. 9 (1901,); 23.72. Lina Roggenbuck, Brüggemannhof 'Lz (190:.);

23. 12. Reinhold Gölitzer, Am Taubenfelde 21 (1903); 25.12.Emma Hillmann, Körner-
su.26 (1907);26.L2. Lina Wittenberg, Am Judenkirchhof 11 (1901); 29.12. Herta
Schwer, Brüggemannhof 19 (1903).



2. Advent,4.12,

Mittwodr, T. 12.

Sonnabend,1o. 12.

3. Advent,11.12.

UNSERE GOTTESDIENSTE UND BESONDEREN VERANSTALTUNGEN
9.30 Uhr: Beichte

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
20.00 Uhr: Luther-Seminar (s. bes. Artikel)
19.00 Uhr: Adventsfeier d,es a978er Jugendkreises
9.30 Uhr: Feier des Hl. Abendmahles

10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Brunotte)
Mittwodt, 14. 12, 15.30 Uhr: Adventsfeier des Seniorenkreises (s. bes. Art.)
Donnerstag,15.12. 16.30 Uhr: Adventsfeier des L983er ]ugendkreises
Eteitag,76.72, 16.30 Uhr: Adventsfeier des 1981er Jugendkreises
Sonnabend, 1.7. 12. 19.00 Uhr: Adventsfeier der ]ugendkreise 1,9741ys176177

4. Advent, 18. 12. 10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
17.00 Uhr: Lichtersingen (s. bes. Artikel)

Montag,19.12. 17.00 Uhr: Adventsfeier des a982er Jugendkreises
Mittwodr,21. 12. 19.00 Uhr: Adventsfeier des Mittwochs-Jugendkreises 1972
Heiligabend,24.72. 15.30 Uhr: Christvesper - bes. für Kinder (P. Brunotte)

17.00 Uhr: Christvesper (P. Dr. Dr. Kost)
18.30 Uhr: Christvesper (P.Dr.Dr. Kost)
23.00 Uhr: Christvesper (P. Brunotte)

1. Weihn.,25. 12. 10.00 Uhr: Festgottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
2.Vfeihn.,26.12. 10.00 Uhr: Festgottesdienst (P. Brunotte)
Silvester, 31. 12. 18.00 Uhr: dbendmahlsgottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
Neujahr,7,7,7984 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
Freitag,6. 1. 19.30 Uhr: Gottesdienst zu Epiphanias (P. Dr. Dr. Kost)
Sonnlag,S. 1. 9.30 Uhr: Feier des Hl. Abendmahles

10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Dr. Dr. Kost)
Kindergottesdienst: Jeden Sonntag um 11.15 Uhr (nicht in den Schulferien)

IUGENDKREISE (nidrt in den Sdrulferien)

Montag: 16.30 - 18.30 Uhr: Konfirmierte agBZ (Arndt Kaminsky, Gilbert Marchlewitz,
Claudia Bluhm, Corinna Eder)
Mittwodr: 77.75 -18.15 Uhr: J.
Donnerstag: 16.30 - L8.30 Uhr:
Holger Wehling)
Freitag: 16.30 - 18.30 Uhr: Konfirmierte 1981 (Martina Dicks, Petra Schultz, Karsten
Nünke)
Handarbeitskreis: diensiags 1,9.3O-21.30 Uhr im Gemeindesaal (H. Unruh)
Töpferkreis: montags 20-ZZ lJhr (E. Brunotte - s. bes. Artikel)

KIRCHENMUSIK

Chorprobe: montags 20.00 - 21.30 Uhr im Gemeindesaal (Eingang Am Judenkirchhof)
Bläserd,or: Dienstag und Mittwoch 19.00-20.30 Uhr - Kirctre (Jeschke)
Wenn Sie Interesse haben, daß wir zu Ihrem Geburtstag blasen, brauchen Sie uns
nur zu benachrichtigen (2778 7O). Wir erscheinen gern!

WICHTIGE TELEFONNUMMERN DER CHRISTUS-KIRCHENGEMEINDE

und M. (7 -9J.) in der Kirche (Sybille Plagemann)
Konfirmierte 1.983 (Georgia Brunotte, Arndt Kaminsky,

Pastor Dr. Dr. Kost, Tel. zo 26 s6 - Pastor Brunotte, Te1.
und Diakon, Tel. 70 ztzs (Mo., Di., Mi. und Fr. 10-12 tJhr,
sternstation, Tel. 7L 59 29 (Anrufbeantw. - Sozialstation) -
Konten der Christuskirdrengemeinde Hannover:
Nr. 43 L6 - 3O7 Postscheckamt Hannover Nr. 375 667

7022 33 - Gemeindebüro
Do. 16-18 Uhr) - Schwe-
Kindergart., Te1. 701 06 05

Stadtsparkasse Hannover
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Fernsehdlenst Just
Meiaterbetrieb Scfieffelstraße 12

Reparatur und Verkauf
von Rundfunkgeräten,
Fernsehgeräten
und Antennenanlagen

Telefon 71 97 29 und für
Wodrenend-Bereitsdlaftsdienst 66&)27

WILH E LM
lnh. Wllfrled Marx

NORDSTADT
UNd NOBDMEYER
gehören zusammen.
Seit über 50 Jahren lhr
Brillenspezialist und Fotoberater

TLrdrneaet
Hannover, Engelbosteler Damm 4
Langenhagen, Walsroder Str, 147

Anneliese Blum
Spielwaren - alles für die Schule

Zeitschriften und Tabakrlraren

Toto- und Lotto-Annahmestelle

Scheffelstraße l2 . Telefon 71 7l St

Klempner- und lnstallateurmeister

Sanitärtechnik - Bauklempnerei - Gasheizungsbau

Hannover, Türkstraße 7, Rut 702773

MARX

h.-i. heffe gardinen + polsterei
raumausstattermeiste r
gustav-adolf-straße 4
3000 hannover 1

telefon (0511) 1 51 60

verkauf - beratung - montage - dekoration
gardinen-leisten - jalousetten - möbel
dekostoffe - rollos - markisen - geschenk-
artikel - teppiche - auslegware



lhre Apotheken in der Gemeinde:

Apothehc HA APOTHEKE

8n oer

Chrlftuehtrche
Rolf Grube
Engslbostoler Damm 2 A
Telcfonr 71 ,14 48

AM DAMM

ECKHARDT SCHLIE

ENGELBOSTELER DAMM 2/t

TEL. 70 2 5I

Hermonn Wolter
MALERMEISTEB

lnh. Ludwig Leverkinck
Telefon I 41 38

Werkstatt für Malerei und Anstrich

Hannover, Am Taubenfelde 24 Ruf 325809

qBCt
BESTATTUNqS
qESELLs C HAFT

MBH
sElT 1995

TAG UND NACHT DIENSTBEREIT
€' ost t - I 56 95

FEUER., SEE. UND ERDBESTATTUNGEN
BESTATTUNGSREGELUNG + BERATUNG

ZU LEBZEITEN

Nächste Geschäftsstelle:
Brühlstraße I ' 3000 Hannover I

Mitarbeiter in lhrer Gemeinde:
B. Petermann, Warstraße 3

Dleses Mitteilungsblatt wird in monatlicher Folge vom Ev.-luth. Pfarramt der Christuskirche Hannover
herausgegeben, das auch für seinen lnhalt verantwortllc,h lst.


